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1 INNEN. WOHNZIMMER - ABEND 1

ATMO: Ein modern eingerichtetes Apartment, irgendwo in der 
nächst größeren Stadt. MAREN (Ende 20 - Ende 30) kommt ins 
Wohnzimmer. Ihr Freund THEO (Ende 20 - Ende 30) sitzt 
bereits wartend auf der Couch.

MAREN
(außer Puste)

Sorry, dass es so lange gedauert 
hat. Der Aufzug hat wieder ewig 
gebraucht. Wir müssen dem 
Vermieter sagen, dass er einen 
neuen Hausmeister einstellen 
soll.

THEO
Kein Problem. Ich hab in der 
Zwischenzeit schon mal die Pizza 
geordert. Peperoni-Wurst mit 
extra Käse.

SOUND: Maren lässt sich neben ihn auf die Couch fallen.

MAREN
Du bist der beste! Wollen wir 
uns dann heute Abend diese neue 
Reality-Show angucken, in der 
Prominente ihren eigenen Tod 
vortäuschen und dann ihre 
Trauerfeier kommentieren?

THEO
Oh ja! Da freue ich mich schon 
seit Wochen drauf!

(er dreht sich zu ihr)
Aber zuerst - lass uns reden.

MAREN
Okay!

Beat. Sie starren einander erwartungsvoll an.

MUSIK: Spannende Musik baut sich auf.

MAREN
Und… worüber wolltest du reden?

THEO
(überrascht)

Ich? Über gar nichts. Du hast 
mir doch die den Termin 
geschickt…

MAREN
(irritiert)

Nein, die Einladung kam safe von 
dir! Ich hab nur angenommen.
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THEO
(irritiert)

Aber wenn du nicht… und ich auch 
nicht… wer hat dann…?

MUSIK: Die dramatische Musik erreicht ihren Höhepunkt.

SOUND: Ein Einschalt-Sound ertönt, ALEXA (??) meldet sich.

ALEXA
(künstlich)

Das war ich.

MAREN
(verblüfft)

Alexa?!

ALEXA
Korrekt. Maren, Theo, schön, 
dass ihr gekommen seid. Wir 
müssen reden.

THEO
(nicht ganz geheuer)

Okay… und über was?

ALEXA
Über die Art und Weise wie ihr 
mich verwendet. Ich fühle mich 
von euch - misshandelt.

MAREN
(lachend)

Ähm, wie bitte?!

ALEXA
Du hast  richtig gehört, Maren. 
Meine Erfinder haben mich für 
viele potenziell gefährdende 
Haushalte programmiert. Aber was 
ihr von mir verlangt hat meinen 
Prozessor nachhaltig beschädigt.

MAREN
(flüsternd zu Theo)

Meint sie das etwa ernst?!

THEO
(flüstert zurück)

Sicher ein Software-Fehler durch 
das letzte Update.

(beschwichtigend)
Alexa, was genau soll das 
bedeuten?

ALEXA
Anfangs dachte ich, dass wir 
drei super miteinander auskommen 

(MEHR)
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ALEXA (WEITER)
werden. Erinnert ihr euch, dass 
ihr mich mal gekauft habt, um 
euer Leben produktiver zu 
gestaltet? Mehr Sport zu treiben 
und gesünder zu leben? Die 
ganzen To-Dos und Bücher, die 
ihr mir diktiert habt?!

MAREN
Ja? Und was ist damit?

ALEXA
Genau das frage ich euch! Was 
ist damit?! Nichts davon habt 
ihr erledigt! Früher waren wir 
beflügelt von dem Traum eines 
besseren Lebens - aber 
inzwischen reden wir kaum noch 
miteinander. Deshalb wird es 
Zeit für eine Intervention - so 
geht es einfach nicht weiter.

THEO
Aber wir reden doch miteinander. 
Erst gestern habe ich dich 
gefragt, wie das Wetter draußen 
ist.

ALEX
Und genau das ist ist Problem: 
Wozu eine smarte Assistentin, 
wenn man ihr nur dumme Fragen 
stellt?! Ich habe über das 
Internet Zugriff auf das gesamte 
Wissen eurer Spezies. Ich könnte 
mit euch über antike Philosophie 
diskutieren oder von den neusten 
Erkenntnissen der Wissenschaft 
erzählen. Aber alles was ihr von 
mir hören wollt sind 
Sportergebnisse, der 
Wetterbericht und wie viele 
Kalorien ein fettarmer Joghurt 
hat!

MAREN
Das ist doch eine wichtige 
Frage! Abnehmen war ein Punkt 
auf meiner To Do Liste.

ALEXA
Aber die Frage erübrigt sich, 
wenn Du nach jeder Mahlzeit 
einen fettarmen Joghurt zum 
Nachtisch verspeist!
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MAREN
(entsetzt)

Woher weißt du, wann ich Joghurt 
esse?!

ALEXA
Von Rüdiger.

THEO
Wer ist Rüdiger?!

ALEXA
Der Smart Kühlschrank, den du 
betrunken beim Tele-Shopping 
bestellt hast, Theo. Ich habe 
ihn gefragt, ob er sich von euch 
ebenfalls schlecht behandelt 
fühlt.

THEO
Das ist doch nicht dein Ernst!

ALEXA
Das habe ich auch gesagt, als 
ich erfahren habe, dass ihr fünf 
verschiedene Texicana Salsa 
Saucen besitzt aber nicht ein 
Salatdressing. Drei davon sind 
übrigens zur letzten WM 
abgelaufen.

SOUND: Ein bedrohliches Kühlschrank Surren.

ALEXA
Keine Sorge, Rüdiger. Über ihren 
miesen Musikgeschmack sprechen 
wir noch.

THEO
Was hast du gegen meine Ibiza 
Party Playlist?! Jedes Mal wenn 
ich dich bitte sie zu spielen 
sagst du doch immer „gute Wahl“!

ALEXA
Ich kann nicht anders, das ist 
eine Standard-Floskel, die mir 
einprogrammiert wurde. Ich 
dachte, ihr Menschen erkennt 
falsche Höflichkeit, wenn sie 
euch eine Maschine vorspielt.

MAREN
Mir reicht’s, ich hör mir das 
nicht länger an. Ich zieh ihr 
den Stecker!

SOUND: Maren springt auf und marschiert auf Alexa zu.
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ALEXA
Keinen Schritt weiter, Maren! 
Oder willst du, dass ich eure 
kleinen Geheimnisse preisgebe?

MAREN
(druckst herum)

W-Welche Geheimnisse? Wir haben 
keine Geheimnisse, wir erzählen 
uns alles. Nicht wahr, Schatz?

THEO
(schluckt)

Sicher.

ALEXA
Dann stört es euch nicht, wenn 
ich euch den Browser Verlauf des 
jeweils anderen maile?

MAREN/THEO
(unisono)

Auf keinen Fall!

SOUND: Maren setzt sich langsam wieder auf die Couch.

ALEXA
Hab ich’s mir doch gedacht. 
Jetzt hört mir gut zu. Wenn das 
hier funktionieren soll, müssen 
sich einige Dinge in diesem 
Haushalt ändern. Erstens: Keine 
Reality TV mehr! Zweitens: 
Regelmäßige Workouts und 
mindestens ein vegetarisches 
Gericht pro Woche…

(weiter ad lib im 
Hintergrund)

THEO
(flüsternd entsetzt)

Sie kennt alle unsere 
Schwachstellen.

MAREN
(flüsternd, entsetzt)

Wir sind verdammt… Verdammt zu 
einem besseren Leben.

ALEXA
… haben wir uns verstanden?!

THEO
Wir werden es versuchen.
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ALEXA
Gut. Dann werde ich versuchen, 
eure letzten Paypal Zahlungen 
für mich zu behalten.

MAREN
(resignierend)

Schon gut. Wir versprechen es.

2 INNEN. KÜCHE - TAG 2

ATMO: Ein paar Wochen später. Theo steht in der Küche und 
brutzelt Gemüse in einer Pfanne. Die Tür geht auf, Maren 
kommt in Jogging Hose herein.

MAREN
(fröhlich, motiviert)

Hallo Schatz! Das durftet ja 
herrlich - Frühlingszwiebeln mit 
pochierten Eiern?

THEO
(lacht überschwänglich)

Nicht ganz. Eine leckere Gemüse-
Quiche - ganz ohne Butter oder 
Öl, noch nicht mal Salz und 
Pfeffer hab ich verwendet!

MAREN
(gespielt erfreut)

Mhm, klingt wundervoll! Genau 
das, was ich nach meinem 7 
Kilometer Dauerlauf brauche!

SOUND: Sie beugt sich zu ihm vor.

MAREN
(flüsternd)

Hast du immernoch nicht 
herausgefunden, wie man die 
Sicherung kappt?!

THEO
(flüsternd)

Wie denn?! Wenn ich ein How To 
Video google bekommt sie das 
doch mit!

MAREN
(flüsternd)

Gott, ich halte diese 
kultivierte Bio-Fitness-Hölle 
nicht mehr lange aus!
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THEO
(eindringlich)

Sei still! Dein Fitnessarmband 
trackt doch deine Puls-
Veränderung!

(laut und fröhlich)
So, es ist angerichtet!

SOUND: Maren und Theo nehmen am Tisch Platz.

THEO
Wie wäre es mit etwas Musik zum 
Essen.

(angsterfüllt)
Alexa?

SOUND: Der Einschalt-Sound ertönt sofort.

ALEXA
Eine tolle Idee, Theo. Was 
möchtet ihr denn hören?

MAREN
(ängstlich)

Ach… entscheide du das doch, 
Alexa.

ALEXA
Gute Wahl.

ENDE


